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MEIN WOCHENBERICHT IM AGRIPRAKTI VOM 7. - 11. NOVEMBER 2022 

 

Das bin ich: 

 

Ich heisse Seraina Oberholzer und bin 16 Jahre alt. Zusammen mit mei-

nen Eltern, Isidor und Simone und meinen 5 Geschwistern wohne ich auf 

einem Landwirtschaftlichem Bauernhof in Endingen, das liegt im Kanton 

Aargau. Wir haben 25 Milchkühen und 120 Mast Stiere, dazu haben wir 

noch 2 Hunde und 3 Katzen.  

Das AgriPrakti absolviere ich bei Familie Wettstein. Zu der Familie gehört 

meine Ausbildnerin Helena Wettstein, ihr Mann Markus, und die 4 Jungs: 

Manuel, Pascal, Ramon und Tobias. Auch auf dem Betrieb arbeitet auch 

noch Tim mit. Der Betrieb macht Lohnarbeit, es hat ungefähr 300 Mast 

Kälber, Hühner, Enten, Hasen und zwei Hunde namens Ingwer und Chili. 

Nach dem agriPrakti werde ich die Ausbildung zur Topfpflanzengärtnerin absolvieren. 
 

MONTAG, 7. NOVEMBER 2022 

Um 7 Uhr bin ich aufgestanden und habe mit der ganzen Familie gefrühstückt. Nach dem Morgenes-

sen habe als erstes den Geschirrspüler ausgeräumt und alles versorgt. Danach ging ich in den oberen 

Stock und habe jedes Bett gebettet und anschliessend ging ich nach draussen und habe zuerst die 

Hühner und Enten gefüttert und anschliessend die Hasen und 

beide Hunde auch noch. Danach ging ich wieder ins Haus und 

habe alle Zimmer, Wohnzimmer, Küche, Büro und anschlies-

send noch den Nassraum gesaugt. Um 11 Uhr ging ich in die 

Küche und habe für die ganze Familie gekocht. Heute gab es 

Spaghetti mit Tomatensauce. Nach dem Mittag habe ich die Kü-

che aufgeräumt und danach hatte ich Mittagspause. Nach der 

Pause habe ich im oberen Stock das Badezimmer gründlich ge-

reinigt und anschliessend noch das untere Badezimmer gerei-

nigt und zum Schluss den Boden feucht aufgenommen. Ich 

habe dann nach dem Putzen mit meiner Ausbildnerin noch das 

Abendessen vorbereitet und hatte nachher Feierabend.  
 

DIENSTAG, 8. NOVEMBER 2022 

Ich stand heute wieder um 7 Uhr auf, und ass mit der ganzen Familie Frühstück. Danach habe ich die 

Küche aufgeräumt und den Tisch abgeräumt und geputzt. Danach habe ich alle Betten gebettet, bin 

ich nach draussen gegangen und habe alle Kleintiere gefüttert. Um 9 Uhr habe ich Kaffee gemacht, 

nach der Kaffeepause habe ich angefangen die Türe im Estrich zu abstauben und die Zimmertüre von 

meiner Chefin. Um 11 Uhr ging ich in die Küche und habe getischt. Danach habe ich Mittagessen ge-

kocht. Es gab Gehacktes mit Hörnli. Um 13.00 Uhr habe ich angefangen die Küche wieder aufzuräu-

men und reinigen. Danach hatte ich Mittagspause. Nach der Mittagspause habe ich weiter alle Zim-

mertüren abgestaubt und danach mit einem feuchten Tuch die Türe gereinigt. Zum Schluss habe ich 

noch beide Haustüren abgestaubt und gereinigt. Als ich fertig mit dieser Arbeit war. Habe ich zusam-

men mit meiner Chefin selbstgemachtes "Knoblibrot" gebacken. Als wir damit fertig waren hatte ich 

Feierabend. 
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MITTWOCH, 9. NOVEMBER 2022 

Ich stand heute wieder um 7 Uhr auf und habe nach dem Frühstück alles aufgeräumt, Küche gereinigt 

alle Betten gebettet und danach alles Kleintiere gefüttert. Nach dem Morgenkehr gab es Kaffee, wel-

chen ich für alle gemacht habe. Danach habe ich die Treppe gesaugt, nachher Helenas, Tobias und 

Ramons Zimmer, dann noch meins, Manuels, Pascals, und zum Schluss noch das Zimmer von Tim 

und noch das Badezimmer, als letztes habe ich noch die Kellertreppe gestaubsaugt.  

Um 11 Uhr ging ich wieder in die Küche, habe den Tisch gedeckt und alles parat gemacht zum Ko-

chen.  Heute gab es Rahmschnitzel mit Nüdeli und Rüeblisalat. Nach dem Mittagessen habe ich den 

Tisch abgeräumt und die Küche aufgeräumt.  

Nachher hatte ich eine Stunde Pause. Nach der Pause habe ich alle Schachteln mit Partyartikel in 

Zimmer gestellt und sortiert. Danach habe ich wieder Kaffee gemacht. Nach dem Kaffee hat Helena 

geschaut, das alles richtig sortiert ist, und am Schluss habe ich wieder alles sortiert in den Estrich ge-

stellt. Und schon hatte ich wieder Feierabend. 

 

DONNERSTAG, 10. NOVEMBER 2022 

Heute gab es um 7.00 Uhr Frühstück. Ich habe die Küche wieder aufgeräumt und den Tisch abge-

räumt, alle Betten gebettet und den Morgenkehr noch gemacht. Dann war schon wieder 9 Uhr und ich 

durfte wieder Kaffee machen für alle. Danach habe ich angefan-

gen das Bett von meiner Chefin frisch anzuziehen, dann war 

schon wieder viertel nach 11 Uhr und ich ging in die Küche und 

habe gekocht. Ich habe einen Schweinsbraten und Kartoffel-

stock zubereitet. 

Nach dem Mittagskehr hatte ich eine Stunde Pause. Nach der 

Pause habe ich sofort angefangen, in den restlichen Zimmern 

die Betten neu zu beziehen. Als ich fertig war, habe ich alle Bö-

den in jedem Stock feucht aufgenommen. Dann war es schon 

halb 6 Uhr. Zum Schluss habe ich meiner Chefin bei der Vorbe-

reitung für das Abendessen geholfen, es gab leckere Pizza. Da-

nach ging ich in den wohlverdienten Feierabend.  

 

FREITAG, 11. NOVEMBER 2022 

Um halb 8 morgens habe ich angefangen zu Arbeiten und habe alles vom Frühstück abgeräumt und 

die Küche aufgeräumt und danach den Morgenkehr gemacht. Dann um 9 Uhr habe ich wieder für alle 

Kaffee gemacht. Nach dem Znüni habe ich angefangen das obere Badezimmer zu putzen, zuerst die 

Badewanne, dann das WC und zum Schluss habe ich das Lavabo gereinigt. Als nächstes habe ich 

das untere Bad gründlich gereinigt.  

Um 11 Uhr ging ich in die Küche und habe Mittagessen gekocht, um viertel nach 12 war ich fertig mit 

dem Kochen. Es gab leckere Fischstäbli, Reis und Broccoli. Nach dem Essen habe ich alles Geschirr 

in den Geschirrspüler geräumt und die Küchenkombinationen gereinigt.  

Um 14 Uhr hatte ich eine Stunde Pause. Nach der Pause habe ich alle Wäsche gebügelt und gefaltet 

und am Schluss in die Zimmer gebracht. Nachher war schon halb 6 Uhr, ich hatte Feierabend und 

durfte nach Hause.  

 

 

Seraina Oberholzer. 11.11.2022 

 


